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Jugend 19 Kreisliga

TV 1873 Wehen : TV 1861 Bad Schwalbach II 
Sonntag, 26.11.2023, 14:00 Uhr

8:2-Erfolg für den TV 1861 Bad Schwalbach II beim TV 1873 
Wehen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TV 1861
Bad Schwalbach II im Spiel der Jugend 19 Kreisliga beim TV 1873 Wehen beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Hoffmann, Tönges und Tönges, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim 8:11, 6:11, 5:11 gegen Hoffmann / Mayer fanden Krüger /
Mazakov von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Tönges / Tönges war für Bartel / Eyvaz am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Bartel / Eyvaz mit einem 0:11 überfahren wurden.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Beim Sieg von Tom Krüger gegen Linus Mayer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Aleksandar Mazakov gegen Nils Hoffmann. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Luca Bartel, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Simon Tönges verlor. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Sanyar Eyvaz
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Filip Tönges ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich
nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Lange dagegenhalten konnte am
Nachbartisch Tom Krüger beim 2:3 gegen Nils Hoffmann. Das Spiel verlor Krüger dennoch im 5.
Satz. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Aleksandar Mazakov gegen Linus Mayer nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:6, 11:5 nicht verloren. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 6:8 für Mazakov und 3:5 für Mayer seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Kaum Chancen hatte dagegen Luca Bartel bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Filip Tönges. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: TV 1873 Wehen 2 Punkte, TV 1861 Bad Schwalbach II 7 Punkte. Sanyar Eyvaz hatte
wenig später gegen Simon Tönges bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:7 (Eyvaz) und 8:2
(Tönges). Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1873 Wehen am 03.12.2023 gegen den TTC 1953
Lorchhausen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.12.2023 gegen den SV 1913
Erbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1873 Wehen

Doppel: Krüger / Mazakov 0:1, Bartel / Eyvaz 0:1 
Einzel: T. Krüger 1:1, A. Mazakov 1:1, L. Bartel 0:2, S. Eyvaz 0:2 

 TV 1861 Bad Schwalbach II
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Doppel: Hoffmann / Mayer 1:0, Tönges / Tönges 1:0 
Einzel: N. Hoffmann 2:0, L. Mayer 0:2, F. Tönges 2:0, S. Tönges 2:0


